
20 Polizeiaspirantinnen und -aspiranten 
im Fraumünster feierlich vereidigt 
ZÜRICH Zwölf Frauen und acht 
Männer wurden am Freitag in 
feierlichem Rahmen durch den 
Sicherheitsdirektor vereidigt und 
offiziell ins Polizeikorps aufgenom­
men. Dem Anlass wohnten diverse 
Gäste aus Politik und Behörden bei. 

«Die Vereidigung ist ein wichtiger Tag -
für die Kantonspolizei und für den gan­
zen Kanton», sagte Regierungsrat Ma­
rio Fehr, als er die 20 Polizeiaspirantin­
nen und -aspiranten am Freitag im 
Fraumünster willkommen hiess. «Das 
Korps erhält neue, gut ausgebildete und 
motivierte Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter.» Als Sicherheitsdirektor des 
Kantons Zürich zeigte er sich «stolz und 
dankbar», wie die Polizei ihren Auftrag 
in allen Bereichen umsetze. «Das Ver-
trauen der Bevölkerung in unsere Poli­
zei ist der Lohn dafür.» 

Auch Kommandant Marius Weyer­
mann dankte seinen neuen Kräften. Als 
neue Mitarbeitende der Kapo würden 
die zwölf Frauen und acht Männer Ver­
antwortung für die Sicherheit im Kanton 
übernehmen. «Das wollen wir verläss­
lich, angemessen und vernetzt machen. 
Dafür brauchen wir Menschen aus der 
Mitte der Bevölkerung, die - wie Sie -
eine sinnvolle Tätigkeit suchen.» 

An die Vereidigung waren zahlreiche 
Gäste aus Politik, Verwaltung, Gemein­
den und Partnerorganisationen eingela-
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den. So nahmen neben dem Kantons-
ratspräsidenten mehrere Kantonsrätin-
nen und Kantonsräte sowie die Präsi-
dentin des Obergerichts und weitere 
Vertreterinnen und Vertreter von Ge-
richten und Statthalterämtern teil. 

Die polizeiliche Grundausbildung 
dauert zwei Jahre. Das erste Ausbil-
dungsjahr absolvieren die Aspirantin-
nen und Aspiranten an der Zürcher 
Polizeischule, wo sie während neun 
Monaten die praktischen und theoreti-
schen Grundlagen erlernen. Danach 
sammeln sie während eines Prakti-
kums auf einem Stützpunkt der Ver-

kehrspolizei sowie auf einem Polizei­
posten erste Erfahrungen. Anschlies­
send kehren sie für den letzten Monat 
des ersten Jahres an die Polizeischule 
zurück, um sich auf die Vorprüfung 
vorzubereiten. Ist diese bestanden, er-
folgt das zweite Ausbildungsjahr bei 
der Flughafenpolizei in Kloten. 

Ist auch die Abschlussprüfung be­
standen und die Vereidigung erfolgt, 
leisten die neuen Polizistinnen und Poli­
zisten noch rund ein Jahr Dienst am 
Flughafen, ehe sie zur Verkehrspolizei, 
zum sicherheitspolizeilichen Einsatz­
dienst oder zur Seepolizei wechseln. (az) 
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